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Definition Ernährungssicherheit

Ernährungssicherheit ist gegeben, wenn alle Menschen zu jeder Zeit physischen und ökonomischen 
Zugang zu genügend und sicherer Nahrung haben und die diätischen Bedürfnisse sowie die 
Präferenzen für ein gesundes und aktives Leben sichergestellt werden können. (World Food Summit, 1996)

Die vier Dimensionen der Ernährungssicherheit (FAO, 2006):

Verfügbarkeit einer ausreichenden Menge von Nahrungsmitteln in angemessener Qualität 

aus dem Inland und Importen

Zugang zu Ressourcen, um Nahrungsmittel für eine gesunde Ernährung zu 

erwerben

Verwendung von Nahrungsmitteln, um einen Zustand des ernährungsbedingten 

Wohlbefindens zu erreichen

Stabilität in der Nahrungsmittelversorgung zu jeder Zeit, für die Bevölkerung, einen 

Haushalt oder eine Einzelperson
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Verfügbarkeit: eher gering

Der Selbstversorgungsgrad misst die zur Verfügung gestellten Kalorien

▪ Selbstversorgungsgrad =
im Inland konsumierte Energie

im Inland produzierte Energie
  → Nahrungsmittelenergie bedingt aussagekräftig

Der Netto-Selbstversorgungsgrad ist ‘ehrlicher’ 

▪ 67% der pflanzlichen Nahrungsmittel werden 

importiert (4% der tierischen)

▪ 63% des verfütterten Kraftfutters werden 

importiert (85%iger Anstieg der 

Futtermittelimporte in TS zwischen 2001-2021) 

(Agristat, 2023)

Futtermittelverwendung nach Tierkategorie
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• Anteil an Personen, die sich keine gesunde 

Ernährung leisten kann: 0% (Ritchi et al., 2023)

• Trotz Krise kaum Anstieg in den 

Nahrungsmittelpreisen (Ritzel und von Ow, 2023) Ausgaben Nahrungsmittel & alkoholfreie Getränke nach 

Einkommen (2015-2017) (BFS, 2022)

Zugang: ist sichergestellt

• Anteil der Lebensmittel- an den 

Gesamtausgaben gering (BFS, 2022)
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Verwendung: kann verbessert werden
Beretta et al. (2017)

25% der Treibhausgasemissionen

28% des Biodiversitätsverlusts37% der Nahrungsmittel in der Schweiz 

werden weggeworfen (in Gewicht)

>           &           >
CHF 620.- pro Person und Jahr
foodwaste.ch (BAFU, 2019)

Empfohlene Tagesmengen 

Lebensmittelpyramide SGE

Tatsächliche Tagesmengen 
menuCH (Chatelan et al., 2017)

Kretschmar et al. (2021)

Die Schweizer Lebensmittelpyramide - ausgewogene Ernährung (sge-ssn.ch)
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Stabilität: abnehmend

Klimawandel

- Langfristige Wirkung des Klimawandels auf Erträge (und andere Ökosystemdienstleistungen)

- kurzfristige Ertragsschwankungen

Krisen

- Pandemien

- Kriege

➢ Volatilität der Produktion und der Preise steigt

➢ Verfügbarkeit und Stabilität der 

Nahrungsmittelproduktion und der Importe 

(tendenziell) abnehmend

Wheeler und von Braun (2013)

➢Ein nachhaltigeres Land- und Ernährungssystem verbessert die Ernährungssicherheit
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Fazit: Ein nachhaltigeres Ernährungssystem 

verbessert die Ernährungssicherheit (inkl. 

Selbstversorgungsgrad)
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Wie kommen wir zu einem nachhaltigeren Ernährungssystem?

Agroscope erarbeitet Entscheidungsgrundlagen für die gesellschaftliche & politische Diskussion

Modell SWISSfoodSys

- Lineares, dynamisches 

Optimierungsmodell

- Produktflüsse zwischen 

Landwirtschaft, Verarbeitung, 

Aussenhandel, Lagerung und Konsum

- Berechnung von Nachhaltigkeits-

indikatoren

Landwirtschaft

− Pflanzenbau

− Tierhaltung

Import & Export

Verarbeitung

Lagerhaltung

Ernährung

- Nahrungsration

- Kalorien

- Nährstoffdichte

- Ernährungs-

empfehlung

Umweltwirkung        Einkommen
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Beispiele: Szenarien und Zielfunktionen

Ref Referenzszenario

 Minimierung der Abweichungen zur aktuellen Situation

THG Treibhausgasemissionen 

Minimierung der Treibhausgasemissionen der Ernährung 

(inkl. indirekte Emissionen von Produktionsmitteln und Importen)

PSM Pflanzenschutzmittel-Risiko

Minimierung der Risikoindikatoren Pflanzenschutzmittel1:

Oberflächengewässer, Naturnahe Lebensräume, Grundwasser (Gewicht je ⅓)

Eink Landwirtschaftliches Einkommen

Maximierung des Einkommens nach landwirtschaftlicher Gesamtrechnung LGR

LMP Lebensmittelpyramide

Minimierung der Abweichung zu den Empfehlungen nach Lebensmittelpyramide

1 Risikoindikatoren nach Korkaric et al. (2023)
2 Nutrient rich food index NRF 9.3. Vgl. Reguant-Closa et al. (2024): Review of Diet Quality Indices that can be Applied to the Environmental Assessment of Foods and Diets.
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Synergien und Zielkonflikte  

Indikatoren
Veränderung der Indikatorwerte im Vergleich zum 

Referenzszenario 2050

Optimierungsszenarien

THG
Kt CO-Äq.

PSM 
Indikator1

EK
Mia. CHF

Netto-SVG

Treibhausgasemissionen minimieren ** 100%

Pflanzenschutzmittel-Risiko minimieren * 100%

Landwirtschaftliche Einkommen maximieren * 100%

Abweichung zur Lebensmittelpyramide reduzieren *

▪ Rückgang der Schweine- und Mastgeflügel-Bestände in allen Szenarien

▪ Naturwiesen werden je nach Szenario intensiviert* oder extensiviert**

▪ Auf der Ackerfläche werden mehr pflanzliche Nahrungsmittel anstatt Futtermittel produziert

▪ Abnehmende Importe im Vergleich zur Referenz 2050 in allen Szenarien (Referenz: Anstieg 

Importe)
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Synergien und Zielkonflikte  

Indikatoren
Veränderung der Indikatorwerte im Vergleich zum 

Referenzszenario 2050

Optimierungsszenarien

THG
Kt CO-Äq.

PSM 
Indikator1

EK
Mia. CHF

Netto-SVG

Treibhausgasemissionen minimieren 100%

Pflanzenschutzmittel-Risiko minimieren 100%

Landwirtschaftliche Einkommen maximieren 100%

Abweichung zur Lebensmittelpyramide reduzieren

▪ Das PSM-Risiko erhöht sich aufgrund des vermehrten Anbaus von Kulturen zur menschlichen 

Ernährung → Gegenmassnahmen müssen ergriffen werden

▪ Wenn die THG-Emissionen in der CH minimiert werden, steigen die Importe. Diese Entwicklung 

erklärt die Reduktion des PSM-Risiko-Indikators.
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Synergien und Zielkonflikte  

Indikatoren
Veränderung der Indikatorwerte im Vergleich zum 

Referenzszenario 2050

Optimierungsszenarien

THG
Kt CO-Äq.

PSM 
Indikator1

EK
Mia. CHF

Netto-SVG

Treibhausgasemissionen minimieren 100%

Pflanzenschutzmittel-Risiko minimieren 100%

Landwirtschaftliche Einkommen maximieren 100%

Abweichung zur Lebensmittelpyramide reduzieren

▪ Die Reduktion von THG-Emissionen oder vom PSM-Risiko führen ohne Gegenmassnahmen zu 

Einkommensverlusten
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Synergien und Zielkonflikte  

Indikatoren
Veränderung der Indikatorwerte im Vergleich zum 

Referenzszenario 2050

Optimierungsszenarien

THG
Kt CO-Äq.

PSM 
Indikator1

EK
Mia. CHF

Netto-SVG

Treibhausgasemissionen minimieren 100%

Pflanzenschutzmittel-Risiko minimieren 100%

Landwirtschaftliche Einkommen maximieren 100%

Abweichung zur Lebensmittelpyramide reduzieren

▪ Zunahme des Netto-SVG durch höhere Inlandproduktion pflanzlicher Nahrungsmittel für die 

menschliche Ernährung
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Ein nachhaltiges Land- und Ernährungssystem

Massnahmenkombination notwendig (Zimmermann et al. 2017, von Ow et al., 2019)

▪ Ackerfläche für menschliche Ernährung

▪ Grünland für Milch- und Fleisch

▪ Gesunde Ernährung 

▪ Food Waste reduzieren

➢ Das Potential mit einem nachhaltigeren Ernährungssystems die Ernährungssicherheit 

zu steigern ist gross

Ausserdem

▪ Pflichtlagerhaltung (national) & Notvorrat (Haushalt) (Ritzel et al., 2021, 2022)

▪ Wahl der Importländer (Ritzel et al., 2024; Furrer et al., 2022)
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Notwendige Schritte

▪ Zirkuläre Ernährungssysteme schaffen (Frehner et al., 2022)

▪ Forschung, Bildung & Beratung auf nachhaltige Agrar- und Ernährungssysteme ausrichten

Kretschmar et al. (2021)

▪ Massnahmen auf allen Ebenen ergreifen

▪ Produktion (Bundesrat, 2022)

▪ Konsum (Ammann et al., 2023a; Ammann et al., 2025)

▪ Industrie und Handel
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Beispiele für Massnahmen in der Produktion, um Zielkonflikte zu 

entschärfen

▪ Einkommen vs. PSM-Risiko → Anbau pflanzlicher Nahrungsmittel mit hoher Wertschöpfung

- Versuchsstation Gemüsebau

- Kompetenznetzwerk für Obst und Beeren

▪ Einkommen vs. Treibhausgasemissionen → Massnahmen zur Emissionsreduktion 

- Versuchsstation Stoffflüsse

- Regionale statt einzelbetriebliche Ziele für den Klimaschutz (Tarruella et al., 2023)

▪ Grundlagen zur Optimierung der N- und P-Kreisläufe 

https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/ueber-uns/standortstrategie/versuchsstationen/versuchsstation-gemuese.html
https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/ueber-uns/standortstrategie/versuchsstationen/kompetenznetzwerk-obst-und-beeren.html
https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/ueber-uns/standortstrategie/versuchsstationen/versuchsstation-naehrstofffluesse.html
https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/aktuell/dossiers/n-p-kreislaeufe-optimieren.html
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Was sagt die Schweizer Bevölkerung zu agrarpolitischen Zielen?

• Alle agrarpolitischen Ziele sind der Schweizer Bevölkerung wichtig. Dies zeigt, dass die Multifunktionalität der 

Landwirtschaft verstanden und breit akzeptiert wird. (El Benni et al., 2024a)

• Aus Sicht der Schweizer Bevölkerung sollte das Thema Tierwohl oben auf der agrarpolitischen Agenda 

stehen (Ammann et al., 2023b, Ammann et al., 2024)

• Herausforderung: Attitude-Behaviour-Gap

• Es gibt keinen Stadt-Land-Graben in den agrarpolitischen Präferenzen (El Benni et al., 2024b)

• Die Wichtigkeit agrarpolitischer Ziele unterscheidet sich signifikant zwischen den Sprachregionen (El Benni et al., 

2024a)

• Tendenziell werden wirtschaftliche Ziele der Agrarpolitik höher priorisiert als Umweltziele (El Benni et al., 2024b)

• Die Politik sollte sich darauf konzentrieren, Zielkonflikte zwischen wirtschaftlichen und ökologischen Zielen zu 

reduzieren. 
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Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit

Nadja El Benni
nadja.el-benni@agroscope.admin.ch

Agroscope good food, healthy environment

www.agroscope.admin.ch
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• Landwirtschaftliche Produktion

− Einhaltung produktionstechnischer Vorgaben (z.B. Fruchtfolgeregeln, Fütterung, 

Remontierung). Kunstwiese: ≥ 22% der Ackerfläche.

− Erträge, Preise und Arbeitsbedarf je Aktivität bleiben konstant. 

− Wechsel zwischen ÖLN, Bio und PSM-reduziert möglich.

− Achtung: in den gezeigten Modellergebnissen sind noch keine technischen Massnahmen 

zur Emissionsminderung (Treibhausgase, PSM-Risiko) abgebildet

• Nahrungsmittelverarbeitung

- Nebenprodukte müssen verwertet werden (Verfütterung) 

• Ernährung

− Kalorienaufnahme je Person bleibt konstant

• Zeitliche Entwicklungen

− Ausgangsjahr: 2019

− Bevölkerungsentwicklung gemäss mittlerem Szenario BFS (+22% von 2019 bis 2050).

Generelle Modellannahmen hinter den gezeigten Resultaten (Folie 
10-14)
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Was sagt die Schweizer Bevölkerung?

Quelle: Sprachregionen gewichten agrarpolitische Ziele unterschiedlich - Agrarforschung Schweiz

https://www.agrarforschungschweiz.ch/2024/06/sprachregionen-gewichten-agrarpolitische-ziele-unterschiedlich/
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